
 

 

 

   
    

 

   FACHKONFERENZ 

         19. September 2024 // Leipzig 

 

         Treibstoff K:  

   Kulturelle Bildung und Mobilität in ländlichen Räumen 
 

Überall auf dem Land entstehen neue Kulturangebote, die zu Horizonterweiterung, Kreativitätsgewinnen und  

Demokratiestärkung führen. Den kreativen Ideen sind keine Grenzen gesetzt: vom Jugendclub mit Bus-Shuttle über  

ein neues Zirkuszentrum oder Band- und Kinoaufführungen im mobilen KulTourDome. 

Die Fachkonferenz widmet sich der Rolle von Kultur-Mobilität in ländlichen Räumen. Sie präsentiert übertragbare  

Praxisbeispiele und kreative Lösungskonzepte aus der Kulturellen Bildungsarbeit mit Kindern und Jugendlichen.  

Anhand von Vorträgen, Projektvorstellungen und kreativen Ideenlaboren veranschaulicht sie, wie mit unterschiedlichen  

Konzepten und Kooperationsformen auf Mobilitätsprobleme in ländlichen Räumen reagiert werden kann. 

Die Fachkonferenz findet mit Unterstützung des Fonds Darstellende Künste e. V. statt  und lädt alle Akteur*innen  

mit einem Interesse an der Entwicklung Kultureller Bildung in ländlichen Räumen ein. 

 

 

 

 

 

 

 

09:30 h Ankommen und Anmeldung (ab 09:45 h online) 

10:00 h Begrüßung 

  Heike Herber-Fries, Akademie der Kulturellen Bildung des Bundes und des Landes NRW e.V.  

  Eva Stöhr, Fonds Darstellende Künste e. V. 

10:15 h Vortrag 

  Orte und Angebote Kultureller Bildung: Treibstoff für räumliche Entwicklungen?  

  Heike Gumz, HAWK Hochschule für angewandte Wissenschaft und Kunst  

  Hildesheim / Holzminden / Göttingen 

11:00 h Austausch und Vernetzung bei Kaffee und Tee 

11:30 h Praxisbeispiele und Projektvorstellungen 

  1. Rand in Sicht 

  Astrid Rashed, Schauspielerin und Leiterin JugendTheaterClub, Theater am Rand e.V., Oderaue  

  2. Zirkus-Theater Kunstlabor „Heimat“ 

  Diana Mubarakshina, Upsala - Interkultureller Zirkusaustausch für Kinder und Jugendliche e.V., Zeitz 

  3. KulTourDome  

  Dieter Herker, Aktion Musik / local heroes e. V., Salzwedel 

12:30 h Mittagspause 

 

Programmbegleitende Qualitätsentwicklung (PROQUA) 

„Kultur macht stark. Bündnisse für Bildung“  

Programmablauf Vormittag 



 

 

 
 

 

13:30 h Parallele Workshops 1 - 3 (mit selbstgewählter Kaffeepause) 

  1. Kultur.Jugend.Orte: was geht? 

  Sich einfach treffen, entspannen oder etwas gemeinsam machen: gar nicht so leicht, wenn Orte dafür fehlen. Wie eine  

  Theater-Performance Themen der Jugendlichen sichtbar machen kann, ist Gegenstand des gemeinsamen Austauschs. 

  Lionel Tomm, Wirvier-Kollektiv und jugendliche Projektteilnehmende 

  2. Netzwerken für Kultur-Mobilität: Kontinuität als Chance 

  Wie lokale Netzwerke Mobilitätsprobleme meistern, damit Kinder und Jugendliche ankommen können, wird anhand  

  eines Beispiels aus Brandenburg praktisch demonstriert. 

  Astrid Rashed, Schauspielerin und Leiterin JugendTheaterClub, Theater am Rand e.V., Oderaue  

  3. Strukturwandel und Potenziale für Kunst- und Kulturarbeit im ländlichen Raum  

  Auf welche Weise lassen sich kulturelle Beteiligungsformate mit Kindern und Jugendlichen in ländlichen Räumen  

  verwirklichen, die von demografischem Wandel und Strukturverlust geprägt sind? 

  Philipp Venghaus, Kulturwissenschaftler und Geschäftsführer Kulturhaus Häselburg e.V., Gera 

16:00 h Abschlussgespräch und Ausblick 

16:30 h Ende der Veranstaltung 

 

 

 

 

Villa Breiting 

Theodor-Heuss-Str. 30 

04328 Leipzig 

https://www.villa-breiting.de/anfahrt-lage/ 

Die Fachkonferenz wird vor Ort stattfinden. Die Online-Teilnahme über ein Videokonferenztool ist für das Vormittags- 

programm von 10:00 - 12:30 Uhr möglich.  

 

 

 

 

Anmeldung online: www.proqua-kms.de unter „Fachkonferenzen“. Die Teilnahme an der Konferenz ist kostenfrei.  

Fahrtkosten können bei Anreise erstattet werden. Kurzfristige Programmänderungen bleiben vorbehalten.  

Die Zugangsdaten für die Online-Teilnahme werden nach der Anmeldung separat mitgeteilt. 

Kontakt:  

Akademie der Kulturellen Bildung des Bundes und des Landes NRW e. V., Küppelstein 34, 42857 Remscheid 

Tel: 02191 794-0; E-Mail: info@proqua-kms.de 

 

 

 

PROQUA ist ein vom Bundesministerium für Bildung und Forschung gefördertes Projekt der Akademie der Kulturellen Bildung  

des Bundes und des Landes NRW und leistet die fachpädagogische Begleitung des bundesweiten Förderprogramms.  

Das Projekt richtet Fachkonferenzen zu aktuellen Querschnittsthemen der Kulturellen Bildung aus, die Qualifizierung, Vernet-

zung und den Fachaustausch fördern. Die Veranstaltungen von PROQUA finden im gesamten Bundesgebiet statt, stehen allen 

Interessierten offen und sind kostenfrei. 

 

Programmablauf Nachmittag 

Wo 

Info und Anmeldung 

PROQUA „Kultur macht stark. Bündnisse für Bildung“ 


